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IQVIA Weihnachtsspende 2018: 30.000 Euro für kranke Kinder und 

Bedürftige 
Unterstützung für NCL-Stiftung, Clementine Kinderhospital - Dr. Christ’sche Stiftung und Frankfurter 

Tafel  
 
 
 

Frankfurt/Main, 12. Dezember 2018 – Anstelle von Geschenken für Kunden und Mitarbeiter 
tätigt IQVIA Deutschland in diesem Jahr Spenden an drei Organisationen, die sich dem Ziel 
verschrieben haben, kranken Kindern und Bedürftigen in unterschiedlicher Weise zu helfen. 
Jeweils 10.000 Euro gehen an die NCL-Stiftung, das Clementine Kinderhospital - Dr. 
Christ’sche Stiftung und die Frankfurter Tafel. Vor dem Hintergrund der Tätigkeit von IQVIA im 
Bereich der klinischen und der versorgungsnahen Forschung fühlt sich das Unternehmen 
gerade auch Organisationen verbunden, die sich medizinisch-wissenschaftlich wie auch 
alltagspraktisch für die Gesundheit von Menschen einsetzen, um zu deren verbesserter 
Behandlung oder auch Lebensqualität beizutragen.  
 
 
Während Altersdemenz inzwischen ein viel diskutiertes Thema ist, wissen nur wenige, dass das 
Schicksal Demenz auch Kinder treffen kann. Bei der Kinderdemenz NCL (Neuronale Ceroid 
Lipofuszinose) sterben nach und nach die Nervenzellen ab - mit tragischen Konsequenzen. Die 
jungen Patienten verlieren ab dem Grundschulalter die Fähigkeit zu sehen, zu denken, zu gehen und 
zu sprechen. Des Weiteren leiden sie an epileptischen Anfällen und kaum ein Patient wird älter als 30 
Jahre. Bisher ist NCL nicht heilbar und verläuft immer tödlich. 
 

Mit ca. 700 Betroffenen in Deutschland und 
70.000 weltweit zählt NCL zu den seltenen 
Erkrankungen. Diese benötigen Aufmerksamkeit. 
Deshalb besteht ein weiterer Schwerpunkt der 
Stiftung in der Aufklärungsarbeit bei Medizinern, 
Schülern und der breiten Öffentlichkeit. Sie 
finanziert sich ausschließlich über 
Spendengelder und ist seit 2006 Trägerin des   
DZI-Spendensiegels. Deshalb ist die NCL-
Stiftung auf Unterstützung angewiesen, um eine 
Zukunft ohne Kinderdemenz schnellstmöglich zu 
erreichen. Dazu fördert die gemeinnützige 
Stiftung gezielt Forschungsprojekte, um ein 
 

Medikament gegen die tödliche Kinderdemenz zu entwickeln (www.ncl-stiftung.de).  Dazu Dr. Frank 
Wartenberg, President Central Europe von IQVIA Commercial: „Dank bisheriger Forschung gibt es 
bereits wertvolle Erkenntnisse zu Diagnostik und Behandlungsansätzen der Kinderdemenz. Es kommt 

Forschung im Kampf gegen die NCL-Erkrankung 
(Foto: NCL-Stiftung) 
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nun darauf an, diese Erkenntnisse klinisch umsetzbar zu machen, um möglichst schnell Medikamente 
zu entwickeln, die im besten Fall eine Heilung ermöglichen. Da wir bei IQVIA in den gesamten 
Prozess von der Unterstützung bei der Durchführung klinischer Studien bis hin zur 
Versorgungsforschung im Alltag involviert sind, ist es uns ein besonderes Anliegen, die Arbeit der 
Stiftung mit unserer Spende zu unterstützen.“ 
 
Die in Frankfurt/Main ansässige Clementine Kinderhospital - Dr. Christ’sche Stiftung unterstützt den 
Klinikverbund Bürgerhospital und das Clementine Kinderhospital. Das moderne Kinderkrankenhaus in 
Frankfurt mit seiner 160-jährigen Tradition legt seinen speziellen Fokus auf die Förderung der 
seelischen und körperlichen Gesundheit von Säuglingen, Kindern und Jugendlichen.  
 
Die Stiftung verfolgt eine Vielzahl unterschiedlicher Projekte in der Pädiatrie (www.ckh-stiftung.de). 
Durch Spenden ermöglicht sie Investitionen in Personal, bauliche Maßnahmen, Finanzierung von 
kindgerechten Projekten, die Einrichtung spezieller Wohlfühlbereiche für die jungen Patienten sowie 
die Beschaffung innovativer Technik. So zum Beispiel die Investition in modernste Medizintechnik wie 
Säuglingswärmebettchen oder Beatmungsgeräte für die Klinik für Neonatologie und pädiatrische 
Intensivmedizin. Ab 2019 wird sich die Stiftung in besonderem Maße für die personelle Ausstattung 
der Klinik für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin engagieren. Es sollen Stipendien 
aufgelegt werden, um bereits ausgebildete Pflegekräfte für den Einsatz in der Kinderintensivmedizin 
zu qualifizieren. Durch die Stipendien soll die einjährige Zusatzausbildung finanziert werden, um 
einem Pflegekräftemangel in diesem Bereich vorzubeugen.  
 

„Klinikaufenthalte sind für Kinder, aber auch 
deren Eltern, oftmals beunruhigend. Daher ist 
eine umsichtige Betreuung über die 
medizinische Versorgung hinaus sehr wichtig, 
um einen möglichst entspannten Aufenthalt zu 
schaffen. Wir möchten mit unserer erneuten 
Spende einen Beitrag zur Unterstützung der 
Stiftungsarbeit leisten, weil wir die Projekte 
sowohl im Hinblick auf die medizinisch-
therapeutische Qualität als auch Versorgung 
für wichtig halten“, so Dr. Frank Wartenberg.  
 
 
 
 

Die gemeinnützige Frankfurter Tafel unterstützt bedürftige Frankfurter Familien wie auch 
Einzelpersonen über die Ausgabe von Lebensmitteln. Zielsetzung ist, Menschen, deren tägliches Brot 
nicht gesichert ist, in schwierigen Zeiten eine Überbrückungshilfe zu geben und materielle wie soziale 
Not zu lindern (www.frankfurter-tafel.de). Unternehmen können dabei mit Lebensmittelspenden, 
Sachspenden, Dienstleistungen und Geldspenden helfen. Denn für die von der Tafel zu 
bewerkstelligenden Aufgaben fallen unterschiedliche Kosten an, z.B. für Benzin bzw. Diesel, da die 
Lebensmittel von der Abholstelle zu den Ausgabestationen transportiert werden müssen.  
 

Säugling auf der Kinderintensivstation  
(Foto: Clementine Kinderhospital - Dr. Christ’sche 
Stiftung) 
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Dazu Wartenberg: „Nahrung ist einer der 
Grundpfeiler, um das menschliche Leben und 
Überleben zu sichern. Zu wenig Nahrung 
gefährdet auch die Gesundheit. Insofern 
leistet die Frankfurter Tafel auch einen 
Beitrag, um Krankheiten verhindern zu helfen. 
Das unterstützen wir, da wir um die 
Entstehungsbedingungen von Krankheiten 
wissen und die Notwendigkeit sehen, wo 
möglich, Maßnahmen zu ihrer Verhinderung 
zu ergreifen.“  
 
 

 

 
 
 
Über IQVIATM 
 
IQVIA (NYSE: IQV) ist ein führender, globaler Anbieter von Informationen, innovativen 
Technologielösungen und Serviceleistungen im Bereich der klinischen Auftragsforschung, der Daten 
und wissenschaftliche Methoden nutzt, um Akteure in der Gesundheitsbranche darin zu unterstützen, 
bessere Lösungen für ihre Kunden zu finden. 
 
IQVIA entstand durch den Zusammenschluss von IMS Health und Quintiles, um die Kompetenzen in 
umfassenden Daten, fortgeschrittener Analytik, transformativen Technologien und therapeutischer 
Expertise zu bündeln und in leistungsfähige, differenzierte Angebote umzusetzen. Unter Nutzung der 
Fähigkeiten und Erfahrungen der IQVIA-Mitarbeiter arbeitet das Unternehmen daran, den Wandel des 
Gesundheitswesens vorauszudenken, um seine Kunden besser dabei unterstützen zu können, fit für 
die Zukunft zu sein. IQVIA ermöglicht es Unternehmen, ihre Konzepte von klinischer Entwicklung und 
Vermarktung zu optimieren, Innovationen im Vertrauen auf den Erfolg zu fördern und die Erzielung 
aussagekräftiger Resultate zu beschleunigen. 
 
IQVIA beschäftigt rund 58.000 Mitarbeiter in über 100 Ländern, die sich dafür einsetzen, das Potenzial 
von Human Data Science Wirklichkeit werden zu lassen. IQVIAs Konzept von Human Data Science 
wird von IQVIA CORE™ getragen und liefert auf der Basis umfangreicher Branchenkenntnisse 
einzigartige Entscheidungsgrundlagen in der Verknüpfung von Big Data, zukunftweisender 
Technologie und moderner Analytik. 
  
IQVIA ist weltweit führend in Datenschutz und -sicherheit. Bei der Generierung, Analyse und 
Verarbeitung von Informationen, die Kunden dabei unterstützen, Behandlungsergebnisse zu 
verbessern, nutzt das Unternehmen ein breites Spektrum an Technologien und 
Sicherheitsmaßnahmen. Das umfassende Know-how von IQVIA verhilft Unternehmen aus 
Biotechnologie, Medizintechnik, pharmazeutischer Industrie und medizinischer Forschung, staatlichen 
Einrichtungen, Kostenträgern und anderen Akteuren im Gesundheitswesen zu einem tieferen 
Verständnis von Versorgungsbedingungen, Krankheiten und wissenschaftlichen Fortschritten und 
unterstützt sie so auf ihrem Weg zu größeren Behandlungserfolgen. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.IQVIA.de.    
 
 
 
 

Warteschlange bei der Essensausgabe 
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